
 

 

 

 

Intensivierung des Informationsaustausches 
in der Euroregion Neisse 

 Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts. 

 

Treffen der grenzüberschreitenden Arbeitsgruppe im Bereich Umwelt-, Klimaschutz und Energie“ 

Am 11.12.2023 wurde von der Euroregion Neisse e. V. in enger Kooperation mit dem Umwelt- und 
Forstamt des Landkreises Bautzen ein grenzüberschreitender Informations- und Erfahrungsaustausch 
zum Thema „Wasserqualität“ durchgeführt. Dieser fand im Ratssaal des Rathauses Sohland, a. d. 
Spree. 

Im Fokus des Treffens stand die Ermittlung der Möglichkeiten von gemeinsamen Vorhaben und 
Maßnahmen zur Sicherung der Wasserqualität in unserer Region.  
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Mit diesem Informationsaustausch 
wurden die deutschen und die 
tschechischen zuständigen Behörden an 
einen Tisch gebracht, 
grenzüberschreitende Sachverhalte 
angesprochen und gemeinsame 
Lösungsansätze erörtert. 

Nach der Begrüßung und den 
einleitenden Worten des Bürgermeisters 
der Gemeinde – Herrn Hagen Israel – 
widmeten sich die Teilnehmer der 
Darstellung der Zuständigkeiten und 
Strukturen der entsprechenden 
deutschen und der tschechischen 

Behörden sowie dem zentralen Thema des Treffens, der Wasserqualität des 
Oberflächenwasserkörpers Spree-2. 

Bei der Veranstaltung waren Vertreter 
des Umwelt- und Forstamtes des 
Landkreises Bautzen, der tschechischen 
Flussmeisterei (Povodí Ohře, s.p.) sowie 
der Euroregion Neisse-Nisa-Nysa 
anwesend. 

 

 


